
Aluminium-Lochblech als Insektenschutzgitter
Oberfläche pulverbeschichtet im RAL-Farbton nach Wahl des AG bzw. 
freigegebener Bemusterungsliste mit dichtem Anschluss an die Fassaden-
anschlussbleche, Zuluftöffnung als Langloch ca. 30/8mm (>3500m²/m) 
und für Kondensatwasserablauf

INNENBEREICH

Filtertechnik 2.0.16
EG.

=OK Gelände

Perimeterdämmung, d= 6cm

Schutzschicht: Drainagematte Noppenbahn mit auf-
kaschiertem Filtervlies nach DIN 18195-10 
(LEISTUNG: Gewerk Außenanlagen/GaLa-Bau) 

StB.-Decke ü. EG
gem. Tragwerksplanung
d=30cm 

Aluminiumblech, mehrf. gekantet, Oberfläche Pulverbeschichtet, 
Farbton n. Wahl des AG

Bauwerksabdichtung n. DIN 18195-4

Bodenaufbau 
gem. Bodengutachten
und Planung Galabau 

L-Winkel zur Befesti-
gung des Vlies und der
Wärmedämmung

BRETTSCHICHTHOLZ  (BSH)  DACHBINDER
Breite= 18cm / Höhe= 36cm,
Gebrauchsklasse: GK1 gem. DIN 68800-1:2019-
06 Tab.1, Holz- u. Dachprodukt, nicht der Bewitter-
ung und keiner Befeuchtung ausgesetzt, trocken 
(ständig ≤ 20%) mittlere relative Luftfeuchte bis 
85%
Nutzungsklasse: NKL 2 (gem. Tragwerksplanung) 
DIN EN 1995-1-1
Festigkeitsklasse: GL 28c (gem. Tragwerks-
planung) DIN EN 14080
Oberflächenqualität: Sichtqualität nach DIN 18334 
Bearbeitung der Oberfläche gehobelt und gefast
Holzart: Nadelholz (NH), Fichte (Fi), lameliert aus 
gehobelten Brettern, gerade, parallel
Verleim-/Klebstoffart: Phenol-Resocinharz- oder 
Melaminharzleim (nur mit bauaufsichtl. Zulassung)
Holzfeuchte: 
Messbezugfeuchte: Um ≤ 15%, 
Herstellungsfeuchte: Um ≤ 15%, 
Lieferfeuchte: Um ≤ 18%, 
Maßtoleranzen nach DIN EN 390
Bauliche Maßnahmen:
Verbaute Hölzer sind zur Vermeidung von unzu-
träglicher Feuchteaufnahme mit geeigneten Maß-
nahmen zu schützen bis eine dichte Dachhaut her-
gestellt ist.
Holzschutzmaßnahmen:
temporärer Witterungsanstrich als wasserbasierte 
Dünnschichtlasur, farblos, Oberflächenschutz zur 
Vermeidung von Feuchteaufnahme sowie Ver-
besserung der Reinigungsfähigkeit während des 
Transports und der Montage
temporärer Wittungsschutz als belüftete Abdeck-
ung, bauliche Schutzmaßnahme zur Vermeidung 
von Feuchteeintrag (Bildung von Verfärbung) an 
verbauter BSH-Konstruktion während des 
Bauablaufs

H O L Z W E R K S T O F F P L A T T E nach DIN 13986
für den Außenbereich geeignet, aus: 
Sperrholzplatten nach DIN EN 636-3, Anwendungsbereich: allgemeine 
Zwecke im Außenbereich. Mit wetter- und kochfester Verleimung (z.B. 
auf Phenol- Resorcinharz- Basis o.Ä.), gemäß DIN EN 314-2, Verkle-
bung Klasse 3 (Exterieur - Verwendung im Außenbereich auch bei
langfristiger Wettereinwirkung). 
Dicke: 30 mm Holzart: finnische Birke 
Die Oberflächen sind beidseitig mit ca. 440 g/m² Phenolharz beschich-
tet. Längs- und Querkanten sowie alle Schnittkanten sind nachzube-
handeln (Hirnholzschutz auf Wasserbasis). Ausführung mit Imprägnier-
grund, als fungizider Grundanstrich gemäß DIN 68800 Teil 3, Ge-
brauchsklasse GK 2; Witterungsschutz auf Acryl- Basis, nach DIN EN 
927, geeignet für dauerhaft kondenswasserbelasteter Flächen als 
Zwischen- und Schlussanstrich. Maximale Kantenlänge: 2,05 m, Fugen-
ausbildung unter Berücksichtigung der Längenänderung, Dimension 
1,0 mm/m.Einschließlich Holzunterkonstruktion NH S10, Imprägnierung 
gem. DIN 68800-3 GK2, h= 60mm, e= ca. 625mm, dazwischen mit ge-
eigneter Ausfachung als Kerndämmung z.B. aus mineralischem Faser-
dämmstoff gem. DIN 18165-1 (komprimierbar); sturm- u. windsogsicher 
mit bauaufsichtl. zugelassenen Verbindungsmitteln befestigt. 

Aluminium-Lochblech als Insektenschutzgitter
Oberfläche pulverbeschichtet im RAL-Farbton nach Wahl des AG bzw. 
freigegebener Bemusterungsliste mit dichtem Anschluss an die Fassa-
denanschlussbleche, Zuluftöffnung als Langloch ca. 30/8mm 
(>3500m²/m) und für Kondensatwasserablauf

Dachanschluss aus FPO-Kunststoff-Dachab-
dichtungsbahn bis an die Außenkante Dachrand 
führen und mit dem Untergrund verkleben. 
Der Randabschluss erfolgt mit einem angepress-
ten Dachrandabschlussprofil

Luftschicht

Dämmstoffhalter

14

INNENBEREICH
OG.
Lüftung 2.1.10

AUSSENBEREICH

OSB-Platte, d=22mm

  W A R M D A C H A U F B A U (Flachdach): 
 
 - PV-Anlage
 - extensive Dachbegrünung mit Speicherelement
 - einlagige FPO-Foliendeckung, 1.8mm, grau o. anthrazit, wurzelfest
 - druckfeste MW-Dämmung im konstruktiven Gefälle, Gesamtdämm-
   stoffstärke durchgehend 60mm 
 - bituminöse ALU- Dampfsperre, sd >= 1500m 
 - OSB-Platte, d=22mm,
 - Brettschichtholzbinder 18/36cm, im konstruktiven Gefälle 

   

Fortluftgitter 
330 x 3300mm
Gewerk: 
TGA/ Lüftung

INNENBEREICH
EG.
Filtertechnik 2.0.16

Perimeterdämmung, d= 6cm

WD 1.13-02

Aluminiumblech oberhalb des Lüftungsgitters

Fenster-Sohlbank aus Aluminiumblech,
mehrfach gekantet

vorgehängte, hinterlüftete Fassadenbekleidung aus
Holz- Profilbrettern

Aluminium-Leibungsblech außen, Alu-Kantprofil, t= 3,0mm,
Zuschnitt bis ca.650mm. Oberfläche pulverbeschichtet 
im RAL- Farbton nach Wahl des AG

vorgehängte, hinterlüftetete Fassadenbekleidung aus
Holz- Profilblättern

=OKF Attika

=OKR Attika

Mineralwolle d=6cm

StB.-Decke ü. EG
d=25cm gem. TWP
Brandschutzanforderung F30 
gem. Brandschutzgutachten

WU-StB.-Wand
d= 30cm gem. TWP

Extensive Dachbegrünung 

WU-StB.-Wand
d= 30cm gem. TWP

OK Hochbord ca.

Aluminiumblech, mehrf. gekantet, z.T. schräg verlaufend, Oberfläche 
Pulverbeschichtet, Farbton n. Wahl des AG

WU-StB.-Wand
d= 30cm gem. TWP

Bodenaufbau 
gem. Bodengutachten
und Planung Galabau 

Kiesstreifen b= 40cm

WU-StB.-Wand
d= 30cm gem. TWP

Bauwerksabdichtung nach DIN 18195-4

UK Holzfassade=

Kiesstreifen
b= 50cm

 mind. 5% Gefälle >>> 

Voranstrich aus kaltflüssigem Bitumenhaftgrund 
(Bitumenbasis mit haftverbessernden Zusätzen) 
auf besenreiner Betonfläche (Untergrundvorbe-
reitung) 
Tragkonstruktion: Stahlbeton-Attika-Aufkantung 
gem. Tragwerksplanung 
LEISTUNG: Gewerk Dachabdichtungsarbeiten

feste Absturzsicherung

Dämmstoffhalter

Mineralwolle, d= 6cm
Luftschicht, d= 4cm

V O R G E H Ä N G T E   H I N T E R L Ü F T E T E
F A S S A D E N B E K L E I D U N G:   H O L Z 
(^von außen nach innen)

aus Fassaden-Profilbrettern, nordische Fichte/Kiefer oder europäische 
Douglasie, Holzqualität: sortiert nach. DIN EN 14519/15146, Fassaden-
profile mit Nut- und Federverbindung, Breite 144mm, Dicke 27mm/44mm, 
Deckbreite 120mm, untere Abschlüsse mit Schattenfuge min. 8,0mm und 
15° Abschrägung, Oberfläche gehobelt mit Hinterfügung und thermisch 
behandelt mit 212°, Kanten gerundet, Gebäude Eckausbildung 90° 
Fabrikat der Planung: "Mocopinus" Vertikal montiert, in Standard Längen 
(4,20m/5,10m) verlegt, geplantes Fugenbild,
Oberflächenbeschichtungen:
1. Beschichtung: 1x Farbauftrag ohne Zusatz, Vergrauungslausur indus-
triell oberflächenbehandelt für den Außenbereich, Gebrauchsklasse 3.1 / 
EN 335-2, Rückseite grundiert, Farbe Fa. Mocopinus Silbergrau (V-1221 
oder gleichwertig) 2.Beschichtung: 1x Farbauftrag ohne Zusatz, zweifache 
silikatische Vergrauungslasur für Holz im Außenbereich, lasiernde Be-
schichtung ähnlich wie KEIM Lignosil-Verano, matt, unverdünnt mittels 
maschinellem Verfahren applizieren, die effektive Beschichtungsfläche 
entspricht in der Regel der maschinellen Behandlung der Abwicklungs-
fläche, Holz-Unterkonstruktion. Die zweite/dritte Oberflächenbehandlung 
simuliert eine natürliche, vergraute, patinierte Holzfassade und stellt weder 
einen Holzschutz nach DIN 68800 noch eine Beschichtung nach DIN EN 
927 dar! Anschluss Unten: Aluminium-Lochblech im Sockelbereich und 
bei Fensteranschlüssen als Insektenschutzgitter und für die Hinterlüftung 
Anschluss Oben: Attikablech
Unterkonstruktion: Aluminium Profile, Aluminium-Unterkonstruktion aus 
vertikalen Hutprofilen u. vertikalen Tragprofilen, Materialdicke >=2,0mm. 
Zwischen Baukörper und Wandhalter muss eine thermische Trennung 
mittels Kunststoffunterlage erfolgen. Die Oberfläche der UK-Profile ist 
pulverbeschichtet im Farbton Schwarz, RAL-9005 auszuführen. Als Ver-
ankerungsmittel sind ausschließlich bauaufsichtlich zugelassene Be-
festigungsmittel zu verwenden. Gesamte Unterkonstruktion mit geprüfter 
Sicherheit u. Eignung für den Einsatz im Außenbereich als hinterlüftete 
Fassade.
Wärmedämmung: aus Mineralwolledämmplatten (MW) gem. DIN EN 
13162, nicht brennbar, Euroklasse A1, DIN EN 13501-1, Schmelzpunkt 
>1000°C DIN 4102-17, Anwendungsbereich von vorgehängten hinter-
lüfteten Fassaden mit außenseitig schwarzer Vlieskaschierung, durch-
gehend wasserabweisend, WAB DIN 4108-10 Außendämmung der Wand 
hinter Bekleidung, Aufbringung der Dämmplatten einlagig, Dämmstoff-
dicke: 60mm, Mineralwolledämmplatten zuschneiden und gem. DIN 
18516-1 im Verbund mit preßgestoßenen Fugen an den vorhanden 
Baukörper fachgerecht anbringen. Die Platten werden durch Dämmstoff-
halter gehalten. Verlegung/Einbau nach DIN 18351-ATV Fassadenarbei-
ten sowie DIN 18516 für hinterlüftete Fassaden 
(LEISTUNG Gewerk Fassadenbekleidung)

O R T G A N G - D A C H R A N D mit Abschlussprofil:
mehrteiliges, höhenverstellbares und schwenkbares Dachrandabschluss-
profil aus Aluminium, stranggepresst oder aus gekanteten Blechen, Ober-
fläche pulverbeschichtet im RAL-Farbton n. Wahl des AG bzw. freige-
gebener Bemusterungsliste, Blendenhöhe= ca. 200mm, geeignet für Fo-
lien- und Schweißbahnanschlüsse (mit dem gleichem Zubehör ausgeführt, 
Anschlussmaterialdicken von 1,0 - 5,0mm müssen eingesetzt werden 
können). Die Blende wird über den Rastfuß der 3-D-Halter verriegelt, als 
sturm- u. windsogsicherer Blendensitz. Das System muss den Forder-
ungen der Flachdachrichtlinie und der DIN 1055-4, Windlastannahmen 
im Hochbau, entsprechen. 
Zubehör:
3-D-Halter (Halterelement ist in der Höhe, der Neigung und der Steigung 
verstellbar). Der Halterabstand beträgt in der Regel 1,00-1,25m. Stütz-
profil, Auflage 90 mm, Stoßverbinder, Gleit- und Ausgleichsprofil, vor-
gefertigte Außen- und Innenecken etc. 
Sturmsicherheit:
Mittels Federfuß, der die Blende auf dem Halter arretiert und eine Sturm-
sicherheit gemäß DIN 1055-4, Windlastannahmen im Hochbau, gewähr-
leisten muss. 

Verbundblech, Winkel, Zuschnitt ca. 150mm, zum Aufbringen der nach 
unten geführten Dachabdichtungsbahn (Schleppstreifen). Dachanschluss 
aus FPO-Kunststoff-Dachabdichtungsbahn bis an die Außenkante Dach-
rand führen und mit dem Untergrund verkleben. 

INNENBEREICH
OG.
Lüftung 2.1.10
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AUSSENBEREICH

Außenluftgitter Gewerk: TGA/ Lüftung

OSB-Platte
d=22mm vorgehängte, hinterlüftete Fassadenbekleidung aus Holz

  W A R M D A C H A U F B A U (Flachdach): 
 
 - PV-Anlage
 - extensive Dachbegrünung mit Speicherelement
 - einlagige FPO-Foliendeckung, 1.8mm, grau o. anthrazit, wurzelfest
 - druckfeste MW-Dämmung im konstruktiven Gefälle, Gesamtdämm-
   stoffstärke durchgehend 60mm 
 - bituminöse ALU- Dampfsperre, sd >= 1500m 
 - OSB-Platte, d=22mm,
 - Brettschichtholzbinder 18/36cm gem. TWP, im konstruktiven Gefälle 

   

Fenster-Sohlbank aus Aluminiumblech, mehrfach gekantet

=UK Holzfassade

Aluminium-Leibungsblech außen, Alu-Kantprofil, t= 3,0mm, 
Zuschnitt bis ca.550mm. Oberfläche pulverbeschichtet im 
RAL- Farbton nach Wahl des AG

OKR Attika=

OKF Attika=

StB.-Decke ü. EG
gem. Tragwerksplanung
d=25cm 
Brandschutzanforderung F30 
gem. Brandschutzgutachter

Brettschicht-
holzbinder 18/36

StB.-Unterzug
d= 24cm gem. TWP

Mauerwerkswand
d= 24cm gem. TWP

Mauerwerks-
aufkantung
d= 24cm gem. TWP

Mauerwerkswand

 mind. 5% Gefälle >>> 

Kiesstreifen
b= 50cm

Voranstrich aus kaltflüssigen Bitumenhaftgrund 
(Bitumenbasis mit haftverbessernden Zusätzen) 
auf besenreiner Betonfläche (Untergrundvorbe-
reitung) Tragkonstruktion: Stahlbeton-Attika-Auf-
kantung gem. Tragwerksplanung 
LEISTUNG: Gewerk Dachabdichtungsarbeiten

feste Absturzsicherung
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D E F F'

LEGENDE:

Höhenangaben im Grundriss:

+ OKFF = Oberkante fertiger Fußboden
+ OKR   = Oberkante Rohfußboden

+ OKF = Oberkante bestehender Fußboden

+ OKFF = Oberkante fertiger Fußboden

Stahlbeton nach Statik

unbewehrter Beton nach Statik

Trockenbau

nichttragendes Mauerwerk

tragendes nach Statik Mauerwerk

Höhenangaben in Schnitten und Ansichten:
Oberkante Fertighöhe

Oberkante Rohhöhe

Trockenbau mit Brandschutzanforderungen

Stahlbeton nach Statik mit Brandschutz-
anforderungen
tragendes Mauerwerk nach Statik mit 
Brandschutzanforderungen
nichttragendes Mauerwerk mit Brandschutz-
anforderungen
Nichttragendes Mauerwerk!
Erstellung nach Montage der Technik mit
Brandschutzanforderungen

Nichttragendes Mauerwerk!
Erstellung nach Montage der Technik

WU-Stahlbeton nach Statik
Ausführung als 'weiße Wanne'

5

4

3

2

1

Aluminium-Fassadenanschlussblech 
seitlich, Aluminium-Kantprofil t= 3,0mm, 
Zuschnitt bis 650mm, Oberfläche pul-
verbeschichtet im RAL-Farbton nach 
Wahl des AG bzw. freigegebener Be-
musterungsliste

INNENBEREICH
OG.
Lüftung 2.1.10

Fortluftgitter 330 x 3300mm
Gewerk: TGA/ Lüftung

VK Dachrandprofil

vorgeh. hinterlüftete 
Holzfassade
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Juergen Thielke
Abstandslinie
0,68 m 

Juergen Thielke
Abstandslinie
0,33 m 

Juergen Thielke
Abstandslinie
0,51 m 

Juergen Thielke
Abstandslinie
0,53 m 




